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Apothekendienst
außerhalb der Geschäftszeiten für die Apotheken in Burbach, Neunkirchen und
Wilnsdorf bis Samstag, 12. Dezember, 8.30 Uhr: Hickengrund-Apotheke, Nie-
derdresselndorf, Tel. (0 27 36) 30 04. Von Samstag, 12. Dezember, 8.30 Uhr,
bis Samstag, 19. Dezember, 8.30 Uhr: Schwanen-Apotheke, Burbach, Tel.
(0 27 36) 4 42 50. Mittwochsnachmittagsdienst für Neunkirchen am 9. De-
zember: Hellerthaler Hirsch-Apotheke, Neunkirchen, Tel. (0 27 35) 78 59 59,
am 16. Dezember: Neue Apotheke, Neunkirchen, Tel. (0 27 35) 32 22.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden von Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 7.00 Uhr
an Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum Folgetag, 7.00 Uhr
Ärztlicher Notfalldienst Tel. 1 92 92

Zahnärzte-Notfalldienst
Notfall-Bereitschaftsdienst für das südliche Siegerland:
• Mi., 9. Dezember | Dr. Bernhard Bertelmann, Olper Str. 48, Freudenberg,

Tel. 0 27 34 / 82 33
• Do., 10. Dezember | Oliver Müller, Im Plan 12, Kreuztal,

Tel. 0 27 32 / 29 35
• Fr., 11. Dezember | Dr. Rudolf Nickel, Siegener Str. 1, Kreuztal,

Tel. 0 27 32 / 22 81
• Sa./So., 12. / 13. Dez. | Hans S. Friedrich, Bahnhofstr. 28, Freudenberg,

Tel. 0 27 34 / 13 19
• Mo., 14. Dezember | Hubertus Neuhaus, Am Kampen 14, Hilchenbach,

Tel. 0 27 33 / 67 57
• Di., 15. Dezember | Esin Özmen, Marktstr.11, Siegen,

Tel. 02 71 / 3 13 21 90
• Mi., 16. Dezember | Andrej A. Kravcenko, Melanchthonstr. 4-6, Siegen,

Tel. 02 71 / 3 17 60 55

Feuer ................................................................................................................................................112
Freiwillige Feuerwehr
Jung, Alexander, Leiter der Feuerwehr.....................................(01 60) 90 74 11 44
Schneider, Thorsten, Stellvertreter..............................................(01 71) 6 43 33 53
Löschzug Altenseelbach
Reinschmidt, Stefan, Löschzugführer ........................................(01 60) 5 50 15 36
Löschzug Neunkirchen
Hirz, Michael, Löschzugführer .................................................(01 51) 12 45 68 90
Löschzug Salchendorf
Paul, Thorsten, Löschzugführer ..................................................(01 71) 3 68 16 93

Löschzug Struthütten
Lindlein, Ulrich, Löschzugführer .............................................(01 51) 12 31 57 20
Löschzug Wiederstein
Eibach, Markus, Löschzugführer ................................................(0 27 35) 65 96 90
Löschzug Zeppenfeld
Dax, Rugard, Löschzugführer.....................................................(01 71) 2 03 36 45

Frauenhaus Siegen .....................................................................(02 71) 2 04 63

Frauenberatungsstelle Siegen – Frauen helfen Frauen e.V.
Freudenberger Straße 28, 57072 Siegen ..............................................(02 71) 2 18 87
Notruf ...................................................................................................(02 71) 2 52 93

Krankenhäuser
Elisabeth-Krankenhaus, 57548 Kirchen ........................................(0 27 41) 6 82-0
Jung-Stilling-Krankenhaus, 57072 Siegen........................................(02 71) 3 33-3
St.-Marien-Krankenhaus, 57072 Siegen ...........................................(02 71) 2 31-0
Kreiskrankenhaus Siegen, 57072 Siegen........................................(02 71) 23 40-0
DRK-Kinderklinik Siegen ..............................................................(02 71) 23 45-0

Polizei ..............................................................................................................................................110
Polizeiinspektion Wilnsdorf...............................................(0 27 39) 4 79 09-55 21

Rettungsdienst
Notarzt, Rettungswagen, Rettungshubschrauber über Notruf ............................112
DRK-Rettungsdienst/Krankentransport (aus allen Ortsnetzen)..........................112
(Eine Vorwahl ist nicht erforderlich!)

Kinderärztliche Notdienste
DRK-Kinderklinik Siegen ..........................................................(02 71) 2 34 56 78
DRK-Klinikum Westerwald, Kirchen.........................................(0 18 05) 11 20 57

Abwasserverband Hellertal
während der normalen Dienstzeiten..........................................(0 27 44) 9 31 76-0
außerhalb der Dienstzeiten..........................................................(02 71) 2 32 42 42

Gemeindewerke Neunkirchen – Wasserversorgung –
Bereitschaftsdienst in dringenden Fällen nach Dienstschluss (01 71) 5 24 17 19

PflegedienstePflegedienste

Diakoniestation/DRK-Sozialstation
Hochstraße 54, 57290 Neunkirchen.................................................(0 27 35) 31 11
Fax...............................................................................................(0 27 35) 78 11 26

Achtung, Vereine!
Werben Sie für Ihre

Veranstaltung kostenlos 
im Internet bei

www.neunkirchen-siegerland.de

Leitung: Tobias Hellmann

Benefizkonzerte des MGV 
Salchendorf und ars cantica
Zugunsten des Ev. Hospiz in Siegen

Unter dem Titel „Nun lasst uns
stille werden“ finden zwei Konzerte
zum Mitsingen am Samstag, dem 19.
Dezember 2009, um 19 Uhr in der
Erlöserkirche Salchendorf, und am
Sonntag, dem 20. Dezember 2009, um
17 Uhr in der ev. Kirche Niederschel-
den, Auf dem Kirchberg, statt.

Ein Text- bzw. Liederheft für jeden
Besucher soll das Mitsingen möglich

machen. Wir möchten keine Eintritts-
karten verkaufen, sondern hoffen auf
eine (möglichst großzügige) Spende,
die komplett dem Hospiz in Siegen
übergeben werden soll. 

Wir zusammen, Sänger und Kon-
zertbesucher, wollen damit die außer-
ordentlich wichtige Pflege und Be-
treuung todkranker Menschen unter-
stützen.

Ein Holzschild für die Kapellenschule in Wiederstein
Walter Boller aus Holzhausen überreicht dem Vorsitzenden des Heimat- und

Verschönerungsverein Wiederstein, Manfred Eibach, und weiteren aktiven Mit-
gliedern des Vereins eine Holztafel aus handwerklicher Eigenproduktion. Sie soll
ihren Platz außen an der Hausfront zur Langenholzstraße erhalten und Spazier-
gängern und Wanderern zusätzlich einen Hinweis auf das Kleinod in Wiederstein
geben, das nunmehr 250 Jahre lang das Ortsbild von Wiederstein prägt. Im Bild
von links Manfred Eibach, Erich Edelmann, Artur Hebel.

Dieses Haus der ev. Gemeinschaft an der Ecke Wildener Straße/Kölner Straße
war auch die erste Heimstatt des CVJM Salchendorf. Foto: CVJM

125 Jahre CVJM Salchendorf
Bewegte Geschichte noch einmal in Bildern gezeigt

Einblick in die Geschichte der 125
Jahre CVJM Salchendorf bekamen die
Besucher jetzt beim Chronikabend im
Vereinshaus. Da wurden noch einmal
Stationen vergangener Jahrzehnte des
CVJM aufgezeigt.

Die ersten Zusammenkünfte waren
im Haus der Ev. Landeskirchlichen
Gemeinschaft an der Einmündung zur
Wildener Straße. Dieses Haus hatte
man vom Gastwirt Gustav Grau erwor-
ben und umgebaut. Seit seiner Grün-
dung nutzt der CVJM die Räume der
Ev. Gemeinschaft, auch nach dem
Neubau des Vereinshauses an der Köl-
ner Straße im Jahr 1902. Er beteiligt
sich finanziell und mit der Arbeitskraft
seiner Mitglieder an der Erhaltung des
Gebäudes.

Da sich die Gemeinde in Salchen-
dorf nicht nur als CVJM versteht und
vieles mit der Gemeinschaft und der
Kirchengemeinde zusammen plant und
durchführt, sorgt man für eine zusam-
mengehörige Gemeinde.

Vier Mitglieder aus dem CVJM
wurden besonders erwähnt, die dem
Verein schon sehr lange angehören. Es
sind Ernst Hoffmann (über 80 Jahre),
Helmut Gerhard (über 75 Jahre) sowie
Theo Schäfer und Fritz Schuster (über
70 Jahre).

Nach einem Musikstück des Posau-
nenchors – er feiert im nächsten Jahr
sein 125-jähriges Bestehen – ging
Friedhelm Giebeler in einem Kurz-
rückblick auf 125 Jahre CVJM Sal-
chendorf ein. Im Dezember 1883 be-

suchte der Bundesagent – heute Bun-
dessekretär – des Westdeutschen Jüng-
lingsbundes – heute CVJM-Westbund
– Salchendorf, um mit den Brüdern
über die Gründung eines Jünglingsver-
eins zu sprechen.

Die Genehmigung des Königlichen
Amtsgerichtes in Burbach kam am 25.
September 1884. Die erste Veranstal-
tung war die Bibelstunde, die auf
dienstags festgelegt wurde, und dieser
Termin ist bis heute so geblieben. Eine
weitere Stunde war die Übungsstunde
des Männerchors am Samstagabend.

Viele Gruppen wurden im Laufe
der Jahre gegründet und auch teilweise
wieder aufgegeben: Jugendgruppe
(heute Jungenschaft), Mädchenkreis
EffEff, Eichenkreuzsportgruppe,
Mundharmonikagruppe, gemischte Ju-
gendgruppe, Teestubenarbeit, KjE,
Mitarbeiterkreis, Jungenjungschar,
Mädchenjungschar, Radfahrgruppe,
Dankstelle, Jungbläserschulung und als
jüngste der Männertreff.

Viele Freizeiten wurden angeboten,
das jährliche Grillfest wird immer sehr
gut besucht. In zwei Blöcken wurden
Aufnahmen von den Aktivitäten in
Gruppen und Chören den recht zahlrei-
chen Besuchern noch einmal vor Au-
gen geführt. Zwischendurch hielt Det-
lef Stein, im Vorstand des CVJM-
Westbundes, der aus Salchendorf
stammt und heute in Leun bei Wetzlar
wohnt, eine besinnliche Andacht. Den
Abschluss des Abends gestaltete der
Posaunenchor. ok

1000 Euro für
guten Zweck

Im Rahmen seines Herbstkonzertes
konnte der Musikverein Dermbach
einen Scheck in Höhe von 1000 Euro
an die Regionalgruppe Siegen des Mu-
koviszidose e.V. überreichen. Der Vor-
sitzende des Orchesters, Michael Bohl
(links), überreichte den Scheck an den
Sprecher der Regionalgruppe Siegen,
Burkhard Farnschläder. Er selbst ist als
Musiker in Dermbach aktiv und freute
sich darum umso mehr, dass „sein“
Verein sich in den Dienst der guten
Sache gestellt hatte, die ihm, als Mu-
koviszidose-Patient, so wichtig ist. Das
Geld stammt aus einem Benefizkonzert
des RWE-Power-Orchesters, das auf
Einladung des Musikvereins im Sep-
tember in Neunkirchen gastierte und
mit seiner mitreißenden Musik im Big-
Band-Sound begeisterte. Farnschläder
dankte im Namen aller Betroffenen für
die großzügige Spende. Foto: suk

Aula Rassberg

„Die verflixte Heilquelle“
Theatergruppe des Knappenvereins Herdorf
Samstag, 23. Januar 2010, 17 Uhr
Eintrittskarten sind erhältlich
im Bürgerzentrum – Bürgerbüro –
Kölner Straße 174 a,
57290 Neunkirchen,
Telefon: 0 27 35 / 7 67-7 00.
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Neujahrskonzert
Aula Rassberg

Samstag, 17. Januar 2010,
18 Uhr

Philharmonie Südwestfalen
Dirigent: Russel N. Harris
Solistin: Antonia Bourvé
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